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Liebe Leserinnen und Leser,
der SVH ist wieder da – und wie!
Auch wenn das Vereinsleben nicht 
geruht hat, die Geselligkeit war doch 
sehr eingeschränkt. Jetzt sind wir 
wieder bei 100 Prozent. Gerade ist 
ein überragendes Pfingstturnier zu 

Ende gegangen. Vier Tage Fußball haben bei den Kids, 
Betreuern, Helfern und Zuschauern leuchtende Augen 
und beim Orga-Team große Erleichterung und Zufrie-
denheit hinterlassen.
Auch die Radtouristik hat an Fronleichnam wieder 
stattgefunden, ein Bericht folgt in der nächsten Ausga-
be. Sportlich hat die erste Mannschaft souverän die 
Klasse gehalten und spielt in der kommenden Saison-
weiterhin in der Landesliga. Ebenso kicken die zweite 
und dritte Herrenmannschaft sowie die Damenmann-
schaften weiter in ihren Ligen. Zur neuen Saison wird es 
vor allem bei der ersten Mannschaft einen großen Um-
bruch geben – man darf gespannt sein.
An der Sportanlage Siepen ist die Sanierung der Kabi-
nen abgeschlossen, eine Gabionen-Wand zum Schall-
schutz wurde errichtet, Pflanzen wurden gesetzt und 
demnächst werden Outdoor-Sportgeräte aufgestellt.
Es ist immer was los im Verein und das muss auch so 
sein! Ich wünsche allen eine entspannte Sommerzeit.
Mit sportlichen Grüßen
Oliver Schuschel
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...mit 
allem was 
dazu gehört

THE FIRST DAY: Nach dem Turnier 

der D- und C-Juniorinnen traten 

zwei bunt gemischte Teams (gelb 

vs. blau) aus Damen-, Altherren-,  

2. und 3. Mannschaft gegeneinan-

der an. Im Vordergrund stand der 

Spaß, und die Vorfreude auf das 

Spiel und das Pfingstturnier war 

allen anzusehen.  

WIEDER WAS LOS!

Jugend 
Pfingst- 
  turnier

Vorbereitungsgespräch der  
Minikicker kurz vor dem  

Turnier am Samstag 
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PROFIBESUCH: Ex-Torhüter des BVB, 
Roman Weidenfeller, besuchte am 
Samstag das Pfingstturnier. Sein Sohn 
spielt bei den Dortmunder Kickers, die 
am Pfingstturnier teilnahmen.
Toni Brockmeier und Enkelin Carlotta 
freuten sich über ein Autogramm.

STAMMTISCH mal ganz (wo)anders...
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Gut 
organisiert 
ist halb gewonnen

Frauenpower im Orgateam: Veranstaltungen dieser Größenordnung 
funktionieren nur mit 1a-Planung und Zusammenarbeit. Eine super 
Stimmung beweist, hier läuft ś – allerdings nicht ohne tatkräftige  
Unterstützung: Ca. 140 freiwillige Helfer, zumeist Eltern, Trainer und 
Betreuer übernahmen die Verpflegung (Getränkestand,  Kuchentheke, 
Pommeswagen, Schnitzelbude), Losbude, Service-, Aufräum- und  
Reinigungsdienste, Nachschub und, und, und...

Vier Tage lang wechselten 
sich die ehrenamtlichen 
Helfer im Drei-Stunden- 
Rhythmus an den 
einzelnen Stationen ab.
Hier: André Gesenhoff, San-
dra Lindemann und  
Markus Döbbe in der  
Losbude (v.l.n.r).



Handwerk mit Herz

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 
6.00 - 18.00 Uhr

Samstags 
6.00 - 12.30 Uhr

Sonntags 
8.00 - 12.00 Uhr und 
14.30 - 17.00 Uhr

· Backwaren aus 
 sorgfältiger Handarbeit
· gesunde Pausen-Snacks
· leckere Torten, Kuchen   
 und Plätzchen
· hausgemachte Pralinen
· gemütliches Café
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 ... und hier mit Michael Sennekamp.

DIE TURNIERLEITUNG Daniel Heitmann (li.) und Stefan Sennekamp. 

Die ehemaligen und aktiven 
Schiedsrichter des SVH leiteten die 
Spiele ab der E-Jugend.
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Im F2-Turnier holte sich der SV 
Herben den ersten Platz und zeigte 
sich dabei als besonders fairer 
Gastgeber. 20 Sekunden vor Ende 
der Partie um Platz 1 gegen Lüding-
hausen entschied ein Trainer von 
Union Lüdinghausen auf Strafstoß 
für den SVH (in den jüngeren Klassen 
werden keine Schiedsrichter ein-
gesetzt, die Kinder sollen das fair 
selbst regeln, funktioniert das nicht, 
greifen die Betreuer ein).
Deshalb muss man auch vor dem Lü-
dinghausener Trainer den Hut ziehen 
– denn schließlich ging es um den 
Turniersieg. Der Neunmeter wurde 
vom SVH souverän verwandelt. 
Doch beim Anlaufen des Schützen 
wurde das Spiel abgepfiffen, weil 
dies zentral von der Turnierleitung 
geschieht, die das Geschehen nicht 
einsehen konnte. Nach den Fußball-
regeln hätte das Tor zählen müs-
sen, aber die Aufregung unter den 
7-8-jährigen Spieler:innen, Zuschau-
ern und Betreuern war so groß, dass 
das Trainerteam der Herberner F2 
entschied, ein Elfmeterschießen 
über den Sieg entscheiden zu lassen, 
das der SVH gewann.



9

Gasthof

Zur Brücke

www.gasthofzurbrücke.de

Bürgerliche Küche | Gästezimmer
ausgiebiges Frühstück | gemütlicher Biergarten

Bundeskegelbahnen | Fahrradverleih

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa.: ab 15 Uhr, So.: ab 10 Uhr, Di.: Ruhetag

Feiern jederzeit möglich. Nach Absprache.

Bahnhofstr. 20, 59394 Nordkirchen-Capelle
 02599/694, info@wintering-nordkirchen.de

So sehen stolze Sieger aus: Die F2 holte sich 
am Sonntag den Turnierpokal.



10

Hoch her und zum Schluss auch 
drunter und drüber ging es beim 
letzten Landesliga-Spiel der Saison. 
Anschließend wurden der Trainer 
und die Spieler, die den Verein ver-
lassen, verabschiedet.
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Ondruper Straße 4 | 59387 Ascheberg-Herbern | Tel. (02599) 640 | Fax (02599) 1513 | Mail avdh@rvdh-gmbh.de

Ihr Partner für schöne Bäder!
www.rvdh-gmbh.de

Selbst gemachtes Eis, frisch gebackener Kuchen und 
natürlich leckerer Kaffee.  Das und vieles mehr könnt 
ihr bei uns vor Ort genießen oder euch bequem

mitnehmen. 
Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch!

Südstraße 2, 59387 Aschberg-Herbern 
Geöffnet: Do/Fr 15-21 Uhr und Sa/So 13-21 Uhr

www.melscafe.de @melscafe.herbern @melscafeherbern
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Im Dauereinsatz...
(ac) Sven Spigiel hat im SV Herbern 
eine Karriere hinter sich, wie sie man-
cher Vater fußballbegeisterter Kinder 
nachvollziehen kann: Als Sohn Jona 
vor über zehn Jahren seine Liebe für 
das runde Leder entdeckte und zu den 
Minikickern des SVH stieß, war die 
Jugendabteilung gerade auf der Suche 
nach Trainern für die Kleinsten im Ver-
ein – und verpflichteten kurzerhand 
den heute 48-Jährigen. 

Sven und Judith Spigiel mit Jona, Ann-Kathrin, Nesthäkchen Maarja und Familienhund Yuki.

MENSCHEN VON HIER

Bis hoch zur E-Jugend blieb Spigiel 
Trainer seines Sohnes. Nach einem 
Jahr Pause war es Jürgen Hohenhövel, 
der ihn zurück auf die Trainerbank 
lotste: „Aus einer Bierlaune heraus 
habe ich ja gesagt und es nie bereut.“ Es 
folgten viele weitere Jugendmann-
schaften, unter anderem die A2, mit 
der Spigiel in der Saison 2018/19 eine le-
gendäre Fahrt nach Spanien unter-
nahm. Und seine Zeit als Trainer der B-
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NISSAN
LEAF
NEU

AKKULEISTUNG: 62 KW/H
218 PS
375 KM WLTP REICHWEITE
E-PEDAL UND PROPILOT

OHNE CO2-EMISSIONEN BEIM FAHREN
Erleben Sie den Kick und wechseln Sie zum neuen NISSAN LEAF, 
dem meistverkauften Elektroauto weltweit.
Sagen Sie Tankstellen Lebewohl und heißen Sie Steuervergünstigungen 
und niedrige Wartungskosten willkommen!

SIMPLY AMAZING

WASCHANLAGE
TÜV/AU

ABSCHLEPPDIENST

DER NEUE MICRA

MICRA

REPARATUREN
ERSATZTEILE
BREMSENPRÜFSTAND

EINZIGARTIG: Über 100 
Individualisierungs- 
möglichkeiten

Besuchen Sie
unsere aktuelle

Ausstellung

Münsterstraße 22 | 59387 Herbern | Tel. (0 25 99) 74 01 29
www.metalltechnik-wienecke.de

Geöffnet Montag bis Freitag von 8 - 17 Uhr oder nach Vereinbarung.

Fenster | Türen | Geländer
Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090
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Mädchenmannschaft, die den Weg zu 
seinem nächsten Trainerjob ebnete: 
2022 übernahm Sven Spigiel die Da-
menmannschaft des SV Herbern.

Jona hatte im Übrigen nie ein Prob-
lem damit, dass sein Vater auch sein 
Fußball-Trainer war. „Außer als er 
ganz klein war“, lacht Sven Spigiel. „Da 
mussten wir erstmal lernen, unsere 
verschiedenen Rollen zwischen Papa, 
Trainer, Sohn und Spieler zuzuord-
nen.“ Das hat offenbar erfolgreich 
funktioniert: Der 19-Jährige spielt 
noch immer beim SVH, ab der nächs-
ten Saison in einer der drei Senioren-
mannschaften.

Obwohl erst vor 23 Jahren nach Her-
bern zugezogen, sieht sich der Coach 
als fester Bestandteil des Dorfes und 
hilft auch abseits der Trainerbank wo 
er kann, beispielsweise beim Pfingst-
turnier. „Und mittlerweile werde ich 
kaum mehr damit aufgezogen, dass ich 
kein gebürtiger Herberner bin“, lacht 
Spigiel.

Svens Frau Judith hatte schon wesent-
lich eher den ersten Kontakt mit dem 
SV Herbern: Das Elternhaus befand 
sich am Siepen direkt neben dem 
Sportplatz. „Da hat man zwangsläufig 
alles mitbekommen, was sich sport-
lich in Herbern tat“, berichtet die 
45-Jährige. Zudem war ihr Vater sehr 
aktiv in der Tennis-Abteilung unter-
wegs.

Als die Hallenabteilung des SV Her-
bern die gelernte Physiotherapeutin 
fragte, ob sie einen Kurs in der Halle an 
der Altenhammstraße aufbauen 
möchte, zögerte Judith Spigiel nicht. 

Seit zwanzig Jahren leitet sie nun schon 
die Wirbelsäulengymnastik und den 
Rücken-Fit-Kurs in der Halle an der Al-
tenhammstraße und stellt sicher, dass 
ihre Kursteilnehmer mit geradem Rü-
cken durchs Leben gehen können.  

Auch die anderen Familienmitglie-
der sind sportbegeistert: Tochter Ann-
Kathrin hat an Ina Paschedags Basket-
ball-Training ebenso teilgenommen 
wie am Ferienlager. Nesthäkchen 
Maarja würde gern in die Fußstapfen 
ihres großen Bruders treten und Fuß-
ball spielen. „Aber dafür müssen wir 
neben den anderen Aktivitäten erst 
noch die Zeit finden“, erzählt ihre Mut-
ter und lacht. 

Die Kurse von
Judith Spigiel
Mittwoch, 19.45 bis 20.45 Uhr:
Wirbelsäulengymnastik

Mittwoch, 20.45 bis 21.45 Uhr:
Rückenfit

Wo: In der Altenhammstraße 29
Kontakt: 02599 / 75 93 20
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Neue Bäume 
für den SVH

(isa) Der SV Herbern hat neue 

Bäume am Sportzentrum Siepen 

gepflanzt. Zehn Weißbuchen haben 

jetzt ihren Platz zwischen dem 

Sport- und Tennisplatz gefunden. 

Die zuständigen Organisatoren 

setzten das Vorhaben zusammen 

mit der Jugend- und Tennisabtei-

lung in die Tat um. „Nachdem wir 

in der Corona-Zeit viele Dinge neu 

strukturiert und verändert haben 

war die Fläche sehr kahl. Da bot es 

sich aus optischen und natürlich 

auch im Hinblick auf den gelebten 

Umweltschutz an, dort Bäume zu 

pflanzen. Schon 2019 wurden im 

Zuge des 100-jährigen Jubiläums 

100 Bäume am Kunstrasenplatz ge-

pflanzt. Die Tradition wurde damit 

fortgesetzt“, so der 1. Vorsitzende 

Jürgen Steffen.

Bauunternehmen
Ludger Döbbe

Döbbe Bauunternehmen 
GmbH & Co. KG
An der Vogelrute 54
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: 02599/1480
Fax: 02599/759545
E-Mail: info@bau-doebbe.de

HAUSBAU
AN- UND UMBAU
SANIERUNG UND REPARATUR
RENOVIERUNG

www.bau-doebbe.de
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(ac) Ihren ersten Kontakt mit der Hal-
lensportabteilung des SV Herbern hat-
te Petra Frommer eigentlich schon vor 
ihrer Geburt. 1972 startete Mutter Irm-
gard Frommer mit ihren Sportgruppen 
in der Halle an der Altenhammstraße, 
und bevor Petra 1973 das Licht der Welt 
erblickte, turnte sie in Irmgards Bauch 
bereits eifrig mit. „Da konnte ich gar 
nicht anders, als auch sportbegeistert 
zu werden“, lacht die 49-Jährige.

Mit sechs Jahren absolviert sie ihr ers-
tes Sportabzeichen in der Leichtathle-
tik, 1996 übernimmt sie die erste eige-

ne Gruppe, die bis heute besteht: Er & 
Sie-Fitness. „Spaß an der Bewegung 
steht im Vordergrund“, erzählt From-
mer. „Wir machen zusammen Gym-
nastik, spielen Hockey, unternehmen 
Radtouren und im Sommer geht es 
nach draußen zum Beachvolleyball.“ 
Auch Vergnügungsfahrten wie Braue-
reibesichtigungen stehen auf dem Pro-
gramm und werden gern angenom-
men.
Die 15-20 wöchentlichen Teilnehmer, 
alle Ü50, sind seit Jahren dabei und 
mittlerweile Freunde geworden. 
„Unser Umgang miteinander ist groß-

In die Wiege gelegt
Petra Frommer/Hallensport

MENSCHEN VON HIER



17

Reifenhaus Wesselmann GmbH & Co. KG | Ondrup-Nordicker-Str. 7 | 59387 Ascheberg-Herbern | Tel. 02599/2557 | Mobil 0174/989 77 12

SICHER UNTERWEGS MIT IHREM
Unser Reifen- und Autoservice:

immer eine
   runde Sacheimmer eine
   runde Sache

Alles rund ums Rad

Mobiler Reifenservice 
für LKW

Alles rund ums Auto

artig. Auch außerhalb des Kurses hilft 
man sich, wo man kann“, so Petra 
Frommer und lacht, „und da auch mei-
ne Mutter mit 85 noch zwei Sportgrup-
pen leitet, bekomme ich öfter zu hören, 
dass man ja auch zu ihr wechseln könn-
te, wenn ich gemein werde.“

Überhaupt liegt die gegenseitige Unter-
stützung im Verein und im Dorf über 
alle Vereins- und Abteilungsgrenzen 
hinaus Petra Frommer sehr am Herzen 
und kaum jemand lebt das Ehren- 
amt so wie sie. Egal ob die Baum- 
pflanzaktion am Sportplatz am Siepen 
oder die Unterstützung der gastrono-
mischen Angebote während des 
Pfingstturniers, Frommer ist immer 
mit dabei und stellt ihre Arbeitskraft 
mit Herz und Hand zur Verfügung. Seit 

den Vorstandswahlen des SV Herbern 
im April hat Petra Frommer eine weite-
re wichtige Aufgabe: Sie und  Birgit 
Schuschel sind als erste Frauen Mit-
gliederinnen des Vereinsbeirates ge-
worden. „Der Beirat setzt sich aus Mit-
gliedern aller Abteilungen zusammen, 
damit auch alle Interessen vertreten 
werden“, berichtet Frommer. Zu den 
Aufgaben des Beirates gehören die Or-
ganisation von Jubilarfeiern, der Aus-
tausch mit dem Vorstand, Hilfestellun-
gen für alle Abteilungen und die 
Lösung von Konflikten. „Natürlich 
müssen wir uns nun erst einmal ein-
spielen.“ Als Leiterin einer Kinderta-
gesstätte in Münster weiß Petra From-
mer auf jeden Fall, wie verschiedenste 
Interessen unter einen Hut gebracht 
werden können.
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Übungsleiter Jan Honerkamp (23) und 
sechs Kinder sind bereits in der Sport-
halle in der Altenhammstraße 29. Sie 
sind schon warmgelaufen, denn sie ha-
ben bereits eine Stunde Spiel und Sport 
beim Bewegungsmix for Kids mitge-
macht. „Meist kommen einige jüngere 
Basketballer:innen schon eher. Spaß an 
der Bewegung und Teamgeist stehen bei 
beiden meiner Kurse ganz weit oben, 
und dass die Kids gern zu beiden Kursen 
kommen, zeigt mir, dass ich das richtig 
anpacke –  das spornt mich an“, freut sich 
Honerkamp.  

Honerkamp ist beruflich voll einge-
spannt, denn er steht mitten im Referen-
dariat zum Förder-
fachlehrer und muss 
sich dafür noch viel 
Lernstoff erarbei-
ten. Die gute Stim-
mung im Kurs zeigt, dass er nicht nur ein 
super Trainer für die Kids ist, sondern 
auch die richtige Berufswahl getroffen 
hat.

Um reinzukommen in die Basketball-
stunde, schnappen sich die jungen Bas-

ketballer routiniert die Bälle und werfen 
auf den Korb. „Zurzeit haben wir beim 
SVH nur die eine Basketballgruppe, hier 
können junge Sportler im Alter von 8 bis 
13 Jahren mitmachen. Für den Basket-
ballsport braucht es eine gewisse Diszi-
plin, Ballgefühl und Spaß am Team-
sport“, erzählt Honerkamp. Die ältesten 
Spieler:innen sind bereits 13 Jahre alt 
und haben vor circa drei Jahren, noch 
bei Ina Paschedag, mit dem Basketball 
angefangen. Auch Honerkamp selbst hat 
bei Paschedag zum ersten Mal Basket-
ball gespielt. „Ein paar meiner Kumpels 
und ich haben es während der Schulzeit 
ausprobiert, und ich bin drangeblieben“, 

berichtet der 
2,03-Meter-Mann. 

Eine gewisse Kör-
pergröße ist beim 
Basketball von Vor-

teil, aber Honerkamp weist darauf hin, 
dass es in seinem Kurs vor allem um Ball-
gefühl, Augen-Hand-Koordination, 
Schnelligkeit und Spaß am Sport geht. 
„Wir spielen natürlich nach den gültigen 
Regeln, und die Kinder kennen das 

Basketball beim SVH

»Spaß an der Bewegung und 
Teamgeist stehen bei beiden 
Kursen ganz weit oben«

Ballgefühl, Schnelligkeit 
und Spaß

Text und Fotos: NN
Die Fähnchen hängen schon im Dorf. Es ist 16.30 Uhr am Freitag, alle sind in Schützen-
feststimmung, aber ein paar Kinder ziehen sich noch schnell die Schnürsenkel ihrer 
Hallenschuhe fest. Denn jetzt startet das Basketballtraining. 
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Die Kinder powern sich in den 60 Minu-
ten Training gut aus, lernen aber auch 
die Grundlagen des Sportes kennen.



Punktesystem, aber wir nehmen an 
keinen Wettkämpfen teil“, sagt Honer-
kamp. 

Zum Aufwärmen finden sich Zweier-
Teams zusammen, die sich seitlich lau-
fend den Ball zupassen. Die Steigerung 
ist das Zupassen zweier Bälle zeit-
gleich, eine Koordinationsaufgabe, die 
besonders die jüngeren Spieler heraus-
fordert. 

Danach wird der Rebound geübt. Joel 
(11), im professionellem Basketballtri-
kot, wiederholt vor der Übung, um was 
es dabei geht: „Wenn man den Ball auf 
den Korb wirft, muss der Gegner versu-
chen den Ball direkt und ohne Boden-
kontakt aufzufangen.“ 

Bevor anschließend zwei Mannschaf-
ten gebildet werden, kombiniert Ho-
nerkamp mehrere Übungen miteinan-
der. „So kann ich verschiedene 
Techniken immer wieder neu zusam-
menfügen, das fördert und fordert die 
Motorik“. 

Sechzig Minuten wollen gut eingeteilt 
sein, denn neben der Technik sollen 
sich die Basketballer:innen auch im 
Spiel beweisen können. Heute sind es 
neun Kinder und Jugendliche und die 
Mannschaften gehen nicht genau auf, 
daher wechselt Honerkamp die Mann-
schaften ständig neu durch. Basketball 
ist ein schneller und anstrengender 
Sport. Über die gesamte Hallenlänge 
geht es zackig hin und her und die 
Sportbegeisterten powern sich in der 
Stunde gut aus. 

Wer zwischen 8 und 13 Jahren alt 
ist und Basketball gern einmal 
ausprobieren möchte, kann ger-
ne freitags zwischen 16.30 Uhr 
und 17.30 Uhr zum Probetraining 
vorbeikommen!

Bei aller Action sind Fairness und Spielspaß bei diesem Teamsport stets gefragt. 
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Haustechnik     Gewerbe     Agrar-Elektronik     Glasfasertechnik     Erneuerbare Energie

Dirk Lohmann
Elektrotechnik GmbH

Südfeld18
59387 Ascheberg-Herbern

Telefon 02599/75980-0
www.lohmann-elektrotechnik.de
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MENSCHEN VON HIER

(ms) Florian Goßheger ist seit dem 
29. April Abteilungsleiter Senioren-
Fußball.  Auf der Generalversamm-
lung wählten die Mitglieder des SVH 
den 24-jährigen Tischlermeister und 
Bestatter zum Chef der Fußball-Se-
nioren. Eine nicht zu unterschätzende 
Position und Verantwortung, die ihm 
übertragen wurde. Auch wenn er im 
Bereich der Vorstandsarbeit noch un-
erfahren ist: Goßheger will die Sache 
mit frischem Elan angehen und sein 
Bestes für den Verein geben, in dem er 
schon seit 18 Jahren aktiv ist, sowohl 
als Spieler als auch sieben Jahre lang 
als Jugendtrainer. 

In der April-Ausgabe 2021 des Echo  
wünschte sich der Ur-Herberner, dass 
das Vereinsleben nach der Pandemie so 
weitergeht wie bisher und dass das Eh-
renamt im SVH weiterhin so stark aufge-
stellt sein wird. Jetzt kann er selbst eini-
ges dafür tun. Uns erzählt er, wie es dazu 
gekommen ist und welche Aufgaben ihn 
erwarten:

Wie bist du zu dem Posten gekommen?
„Eine Woche vor der Generalversamm-

lung rief mich unser Vorsitzender Jür-
gen Steffen an und fragte mich, ob ich 
mir vorstellen könnte, den Posten als 
Abteilungsleiter Senioren-Fußball von 
Malte Gärtner zu übernehmen. Nach 
einem kurzen Gespräch habe ich dann 
,Jaʻ gesagt und bin dann auch auf der Ge-
neralversammlung gewählt worden.“

Welche Aufgaben hat denn ein Abtei-
lungsleiter Senioren-Fußball?

„Die Aufgaben rund um den Senioren-
Fußball sind schon sehr vielfältig und 
werden vom Geschäftsführer, Dominik 
Reher, dem Sportlichen Leiter, Ludger 
Staar, und dem Abteilungsleiter  – also 
mir – wahrgenommen. Bevor die neue 
Saison Anfang Juli beginnt, setzen wir 
uns zusammen, um alle Aufgaben neu zu 
sortieren und zu verteilen. Die Abteilung 
Senioren-Fußball ist grob gesagt für alle 

Interview mit 
dem neuen 
Abteilungslei-
ter Senioren-
Fußball
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Belange rund um die Organisation des 
Spielbetriebes und von Turnieren zustän-
dig, kümmert sich um die Belange der Se-
nioren-Mannschaften und vertritt diese 
sowohl intern bei Vorstandssitzungen als 
auch nach außen beim Fußballverband 
und gegenüber der Presse.“

Warst du denn schon in deiner neuen 
Funktion tätig?

„Meine erste Aufgabe war es, mit den A-
Jugend-Spielern, die nächste Saison in 
den Seniorenbereich wechseln, über ihre 
fußballerische Zukunft zu sprechen. Die 
Resonanz war durchweg positiv. So blei-
ben neun  Spieler aus der Bezirksliga- 

Edith-Stein-Str. 7 | 59387 Ascheberg-Herbern | Tel. 02599 / 7272 | www.zahnarzt-herbern.de 

DIE BARRIEREFREIE FAMILIENPRAXIS

GEMEINSCHAFTSPRAXIS Dr. H.-G. Baartz | Dr. K. Thiemann | Dr. C. Baartz

Truppe und neun Spieler aus der A2 unse-
rem SVH treu und spielen nächstes Jahr 
in den drei Seniorenmannschaften.“

Hast du dir ein besonders Ziel gesetzt, 
bzw. gibt es eine Aufgabe, die dir beson-
ders am Herzen liegt?

„Ich möchte für alle Mannschaften da 
sein. Natürlich hat die Landesliga Priori-
tät, aber ich bin selbst Spieler der 
3. Mannschaft und kenne die Sorgen und 
Nöte in der Kreisliga. Da will ich immer 
ein offenes Ohr behalten und helfen, wo 
ich kann.“
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Gemeinnützige
Trekkerleihe
(ms) Die Herberner Jungs Robert Rupke 
(18) und Oliver Neumann (18) sind Freun-
de. Gleiche Interessen, dieselben Hob-
bies und dem Land und der Landwirt-
schaft verbunden. Kein Wunder also, 
dass beide 2020 den Wunsch hatten, den 
Traktor-Führerschein zu machen. „Aus 

Spaß am Trekker fahren und für den 
einen oder anderen Nebenjob ist der T-
Schein eine gute Sache“, antwortet Oliver 
Neumann auf die Frage nach ihrer Moti-
vation. Oliver ist in der Ausbildung zum 
Fachinformatiker für System- 
integration und Robert in der Lehre zum 
Zimmermann.

Anders als beim Erwerb des PKW-Füh-
rerscheines stellen die Fahrschulen zum 
Üben und für die Prüfung keinen Trekker 

AKTION

600 Euro spendeten nach erfolgreichem Bestehen der Trekkerprüfung Lydia Horstrup, Alexan-
der Neumann, Wilhelm Horstrup  und Thomas Rupke (rechte Reihe). Kathrin Lohoff  und Toni 
Brockmeier nahmen 300 Euro für den SVH dankend entgegen, Ella Penzenstadler und Michelle 
Schulze-Langenhorst (linke Reihe) freuten sich über 300 Euro für das Ferienlager St. Benedikt.
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und keinen Anhänger/Kipper zu 
Verfügung. „Das Elternhaus meines 
Vaters steht in der Wesseler Riege 
und einer seiner Nachbarn ist der 
Landwirt Wilhelm Horstrup“, er-
zählt Robert. „Und da Wilhelm den 
richtigen Trekker und den richtigen 
Kipper besitzt, haben wir ihn ein-
fach gefragt, ob wir damit unsere 
Übungsfahrten und die Prüfung 
machen dürfen.“ 

„Klar habe ich da zugesagt“, erklärt 
Wilhelm Horstrup, „und als es um 
die Frage ging, was ich als Gegen-
leistung dafür haben will, hatten 
meine Frau und ich spontan die 
Idee, daraus eine kleine Spendenak-
tion zu machen. Die Väter der bei-
den Fahrschüler, Thomas Rupke 
und Alexander Neumann spenden 

jeweils 150 Euro für das St. Benedikt Fe-
rienlager und die Jugend des SV Her-
bern. Und meine Frau und ich verdop-
peln das Ganze.“ So spendeten die 
Fahrschüler 300 Euro und Lydia und 
Wilhelm Horstrup stockten die Summe 
auf 600 Euro auf.

Eine Hälfte wurde an die Leiterinnen 
des Ferienlagers St. Benedikt, Michelle 
Schulze-Langenhorst und Ella Penzens-
tadler, die mit den 9-12-Jährigen Ende 
Juli nach Carolinensiel fahren, überge-
ben. Die zweiten 300 Euro übernahmen 
Kathrin Lohoff und Toni Brockmeier für 
die Ausstattung von Flüchtlingskindern 
mit Sportbekleidung, damit sie beim 
SV Herbern mitmachen können.

Freiland-Eier

Produkte vom 
Strohschwein

Wildfleisch

Kartoffeln

Softeis

Dank unseres Selbstbedienungs-
services können Sie bei uns rund 
um die Uhr einkaufen.

Bitte denken Sie an passendes 
Kleingeld!

Lipperandstr.

Herberner Str.
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Wesseler Riege 2 ∙ 59368 Werne

Robert Rupke (18) und Oliver Neumann 
(18) posieren vor dem Leihstück der Hors-
trups.
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Am 26. August 1997, vor 25 Jah-
ren, gründete sich der BVB-
Fanclub „Herberner Borussen“.
Das will gefeiert werden: Der 
Vorstand des Fanclubs, be-
stehend aus Roland Bußkamp, 
Sascha Willeke, Dieter Eidecker 
(vorne)  sowie Stefan Potthast, 
Tom Louis Brinkmann, Jörg 
Böcker und Michael Gaj (hinten) 
lädt am 17. September 2022 
ab 13.30 Uhr auf das Gelände 
des MSC Herbern, Südfeld 2, ein. 
Kinderbelustigung und Bewir-
tung sind selbstverständlich 
dabei, ebenso eine Olympiade 
und eine große Party. 

Jubiläum für die 
Herberner Borussen

Das neue 
Trainer-Team
In der kommenden Saison trainieren 
Oliver Gölden, Julian Wiedenhöft 
und Sven Freitag (v.l.) gemeinsam 
die erste Mannschaft des SVH. 

Cheftrainer Julian Wiedenhöft freut sich 
auf eine tolle Mannschaft und darauf, Teil 
des Erfolges des Teams zu werden. Co-
Trainer Oliver Gölden will jeden Spieler 
der Mannschaft zu Höchstleistungen ani-
mieren und Torwarttrainer Sven Freitag 
ist zum ersten Mal nicht mehr trainieren-
der Torhüter und freut sich auf die neue 
Herausforderung. Ein ausführliches Inter-
view folgt in der nächsten Echo-Ausgabe.
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Winkhausstr. 4 | 59387 Herbern | Tel. (0 25 99) 18 85
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Elektro-Meister-Betrieb
Josef Fleige Elektro GmbH
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7.000 Kilometer Umweltschutz
Ralf Krampe/Radsportabteilung

550 Mark hat Ralf Krampe im März 1992 für sein erstes Rennrad bezahlt, als 
echter Herberner natürlich bei Zweirad Hölscher. Nicht nur die Quittung, hand-
geschrieben, befindet sich noch immer in seinem Besitz, auch das Rad selbst. 
Und das ist so gut gepflegt, dass man ihm die 30 Jahre nicht ansieht, die es auf 
dem Buckel hat. „Damals wurden Rennräder noch mit Stahlrahmen gebaut, 
mittlerweile sind wir über Aluminium bei Carbon als Material angekommen“, 
lacht Krampe. Der Vergleich mit seinem aktuellen Rennrad macht deutlich, wie 
weit die Ingenieurskunst gekommen ist. 

(ac) Ralf Krampe ist auf allem Zu-
hause, was zwei Räder hat, ob Renn-
rad, Mountainbike, E-Bike, oder das 
Pedelec, mit dem er den Arbeitsweg 
nach Dortmund zurücklegt, 70 Kilo-
meter (fast) jeden Tag. Seit über 30 
Jahren ist er Teil der Radsportabtei-
lung des SV Herbern. „Wir sind mit 10 
Radbegeisterten angefangen, mitt-
lerweile sind es über 100“, erzählt 
Krampe, der seit zehn Jahren auch 
den Vorstand der Abteilung ver-
stärkt. Highlight jedes Jahr? Die RTF 
Radtouristikfahrt, die 2022 endlich 
wieder stattfinden kann. „Nach zwei 
Jahren Pause aufgrund von Corona 
war die Organisation besonders auf-
regend. Wie viele Teilnehmer werden 
kommen, wieviel Verpflegung brau-
chen wir?“, berichtet Ralf Krampe 
von den Vorbereitungen. „Gut, dass 
unser Team so eingespielt ist. Vor al-
lem Josef Soester und Matthias Struh-
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kamp haben 1000 Dinge im Kopf, an 
die gedacht werden muss.“

Besonders hervor hebt Krampe 
hier die Unterstützung, die die Rad-
sportabteilung von anderen Ver-
einen und Ehrenamtlichen aus dem 
Dorf erhält. „In Herbern herrschen 
einfach besondere Bedingungen 
für Großveranstaltungen, von der 
RTF bis zum Pfingstturnier und 
zum Westerwinkellauf – jeder packt 
mit an!“

Nicht nur während der RTF und 
beim Training, auch beruflich und 
privat lässt Ralf Krampe wann im-
mer möglich das Auto stehen. Die 
Fahrten zur Arbeit machen ca. 
4.000 Kilometer im Jahr aus – und 
das hauptsächlich für den Um-
weltschutz. „Die Strecke nach 
Dortmund ist nicht wirklich 
schön, wenn man an das Münster-
land gewöhnt ist,“ lacht Krampe. 
Hinzu kommen knapp 3.000 Kilo-
meter privates Vergnügen, natür-
lich durchs Grüne. „Der Spaß an 
der Bewegung nimmt nicht ab, 
auch nach über 30 Jahren nicht.“ 

Das Trainingsangebot der Rad-
sportabteilung des SV Herbern 
hält an verschiedenen Terminen 
von montags bis donnerstags für 
jeden Radsportler etwas bereit – 
auch Einsteiger sind jederzeit will-
kommen und können direkt losra-
deln.
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Ihr Fachmarkt für Haus, Tier und Garten.

Ihr       Raiffeisen-Markt
59387 Herbern 
Bernhardstr. 6
Tel. (0 25 99) 92 50 00 

Ihr Fachmarkt für Haus, Tier und Garten.Ihr Fachmarkt für Haus, Tier und Garten.

IHR MARKT FÜR DIE
GANZE  FAMILIE!

Raiffeisen Lüdinghausen eG · Firmensitz: Robert-Bosch-Str. 1 · 59399 Olfen
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Herzlichen Dank 
an die Verteiler 
unserer 
Herbern Echo!
Die Trainer Stefan Wenge und 
Robin Krysiak sind stolz auf den 
Einsatz ihrer D1-Spieler:innen. Ihr 
Team verteilt ehrenamtlich die 
2.000 Vereinshefte in Herbern.

Im März sammelte der SVH 
1.660 € für die Ukrainehilfe, 
davon gingen 250 € direkt an 
den Ukraninetransport der 
ev. Mirjam-Kirchengemeinde 
Ascheberg Drensteinfurt. Jetzt 
erhielten zwanzig Ukrainerin-
nen und ihre Kinder vom SVH in 
Kooperation mit Intersport Gößl 
aus Werne Trainingsanzüge und 
weitere Sport-Ausrüstungen, 
damit sie beim  SV Herbern  mit-
machen können. 

Jürgen Steffen bedankte sich bei 
Martin Gößl für seine Spende 
und einen Extra-Rabatt.  Auch 
Johanna Steffen unterstützt die 
Ukrainehilfe: Sie gibt mitt-
wochs von 18-19 Uhr Deutsch-
Sprachkurse im Vereinsheim. 
Maria Schuhmacher von der 
Flüchtlingshilfe St. Lambertus 
Ascheberg lobt: „Es ist einfach 
toll, was hier möglich gemacht 
wurde. Auf den SVH kann man 
sich immer verlassen. Ein gro-
ßes Dankeschön hierfür!“ 
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Und viele weitere Top-Marken:

Bernhardstr. 21 | 59387 Ascheberg-Herbern |  Tel. 0 25 99 - 13 10 | Mo - Fr.  8 - 13 Uhr / 14.30 - 18 Uhr / Sa.  8 - 13 Uhr

 TOP Beratung
aus Erfahrung

Bike-Leasing &
Finanzierung

NEU: Lastenräder

Finanzierung
Bike-Leasing &
Finanzierung
Bike-Leasing &
Finanzierung

MIT E-POWER
KOMFORTABEL
UNTERWEGS


